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NEUES GEMEINDERATSMITGLIED 
Für den, aus dem Gemeinderat ausgeschiedenen Norbert 
Otten, wurde in der Gemeinderatssitzung  am 20.06.2017 Willi 
Kirchner als nachrückendes Gemeindratsmitsglied verpflichtet. 

 
MAßNAHMEN ZUR VERKEHRSBERUHIGUNG KASTA-
NIENWEG (TEILSTÜCK K 26 - HAUPTSTRASSE) 
Wegen zunehmender Beschwerden von Anwohnern über die Verkehrsbelastung im 
o.g. Teilstück des Kastanienweges, haben wir den Anwohnern zugesagt, Möglichkeiten 
zur Verkehrsberuhigung zu prüfen. Dieses Teilstück ist als Spielstraße ausgewiesen und 
gilt daher als verkehrsberuhigte Zone, in der für Fahrzeuge lediglich  Schritttempo  
erlaubt ist. Zudem ist das befahren nur den Anliegern, Lieferfahrzeugen, Notdiensten 
und Müllabfuhr gestattet.   

Tatsächlich aber wird dieses Teilstück täglich von vielen PKW, Landmaschinen und 
Lastwagen als Abkürzung von der Kreisstraße ins Dorf und umgekehrt genutzt. Das  
vorgeschriebene Schritttempo wird in den seltensten Fällen eingehalten. 
Zur Klärung möglicher Optionen zur Verkehrsberuhigung, fand am 20.06.2017 eine 
Ortsbegehung mit Herrn Haas, Bauabteilung, und Frau Frantzen, Abteilung Sicherheit 
und Ordnung, der Verbandsgemeindeverwaltung Daun statt. 

Frau Frantzen und Herr Haas bestätigten Handlungsbedarf. Die Straße entspricht im 
derzeitigen Zustand nicht den Kriterien einer Verkehrsberuhigten Zone. Die Beschilde-
rung ist nicht normgerecht und die Einengung der Fahrbahn auf die Mindestspurbreite 
von 3,50 Metern mittels Pollern o.ä., sowie das Aufbringen von Bodenschwellen an 
beiden Zufahrten, seien angemessen. 

Die Gemeinde wird diese Maßnahmen baldmöglichst, zunächst für einen Erprobungs-
zeitraum bis Ende des Jahres, umsetzen. Sollten sich diese Maßnahmen als nicht effek-
tiv erweisen, müssen nachhaltigere Maßnahmen, z. B. Sperrung der Zufahrt zur Kreis-
straße, in Erwägung gezogen werden. 

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
Die Bürgersprechstunde findet jeden Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr im Bürgersaal 
statt.  

Gemeinderat 
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Aus der Gemeinde 

JUGENDRAUM 
Auf Initiative der  Gemeinderatsmitglieder Nico Sartoris, Dominik Welter und Heiko 
Harnau, hat sich der Gemeinderat in den letzten beiden Sitzungen intensiv mit dem 
Thema Jugendraum befasst. Die genannten Gemeinderatsmitglieder haben in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendpfleger der Verbandsgemeinde, Rüdiger Herres, die Rah-
menbedingungen für einen offenen Jugendtreff für Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von 14 - 21 Jahren erarbeitet. Der Jugendraum befindet sich, wie bereits zu-
vor, im Haus Neumann und steht den Jugendlichen ab dem 01.07.2017 zur Verfügung. 
Nähere Informationen können bei Nico Sartoris, Dominik Welter und Heiko Harnau 
erfragt werden. Ein ausführlicher Bericht folgt im nächsten Blättchen. 
 

NÄCHSTE GEMEINDERATSSITZUNG 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 18. Juli um 20 Uhr statt. Die Ta-
gesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang am Bürgersaal. 

DORF UND BACKFEST VOM 02. – 03.09.2017 
Die Kirmes ist vorbei. Als nächstes steht das Dorf- und Backfest auf dem Programm. 
Wir werden das diesjährige Dorf- und Backfest in einem kleineren Rahmen als ge-
wohnt durchführen. Nach den Treffen des Festausschusses mit den Ortsvereinen wa-
ren alle der Meinung, dass ein großes Fest momentan nicht durchführbar ist. Da  ein 
großes Dorf- und Backfest, wie es sonst alle zwei Jahre stattgefunden hat, auch eine 
große Bereitschaft zum Helfen voraussetzt. Aber auch bei einem kleineren Dorf- und 
Backfest geht es nicht ohne die Unterstützung der Bevölkerung und der Ortsvereine. 
Wir werden, wie vor zwei Jahren, einen Flyer herausbringen, wo sich jeder,  der bereit 
ist das Dorf und Backfest zu unterstützen, für einen Dienst eintragen kann, .  
Trotz eines kleineren Festes ,haben wir ein umfangreiches Programm für Groß und 
Klein zusammengestellt. Genaueres folgt in der nächsten Ausgabe. 
Wir haben uns im Festausschuss  auch mit der Verwendung des Erlöses vom Dorf- und 
Backfest beschäftigt. Da ein Backofen im Backes marode ist und neu ausgefugt werden 
muss, soll der Erlös aus dem Backfest zur Restaurierung des Backes verwendet wer-
den.  
Daher steht das diesjährige Dorf und Backfest unter dem Motto „Ein Backfest fürs Ba-
ckes“. 
Bitte unterstützt alle das Dorf und Backfest, so dass es sich auch lohnt so ein Fest auf 
die Beine zu stellen. (Kai Schäfer) 
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KIRMES IN TRAUTZBERG 
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KIRMES IN STROHN 
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Herzlichen Glückwunsch!  

Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit wünschen wir  

allen unseren Geburtstagskindern. 

  

 5. Juli  Maria Keller, Buchholz   90 Jahre 

 7. Juli  Anneliese Sartoris, Kirchstraße 1  81 Jahre 

 7. Juli  Karolina Thomat, Zur Schweiz 4  85 Jahre 

 31. Juli  Anna Lehnen,  Alfbachstraße 18  87 Jahre  
   

Senioren 
Der nächste Seniorennachmittag findet am 12. Juli im Gemeindesaal statt. Alle sind 

herzlich eingeladen.  

für Kinder und Jugendliche 
 

Am Freitag den 21.07.2017 starten wir um 07:00 Uhr am Bürgersaal zur Tagestour in 
das Technik Museum nach Speyer. 

Programm 
09:30 – 10:00 Uhr Ankunft in Speyer am Technikmuseum inkl. Führung 
12.30 Uhr Mittagessen im Museumsrestaurant (optional) 
Für die Jugendlichen inklusive 

Jugend 
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IMAX Dome Filmtheater mit stündlich wechseln-
den Filmen (optional). Für die Jugendlichen in-
klusive 

Für die Jugendlichen über 12 Jahre besteht die 
Möglichkeit sich am Nachmittag noch frei in der 
Stadt Speyer aufzuhalten. 

Ca. 17.30 Uhr Rückfahrt 

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 10 - 17 Jahren, für die diese Fahrt ohne 
weitere Aufsichts-personen kostenlos ist. 

Kinder unter 10 Jahren können auch kostenlos an dieser Tour teilnehmen, aber nur in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten oder einer bevollmächtigten Begleitperson . 

Es können sich gerne Mitbürger/innen jedes Alters melden, die als zusätzliches Be-
gleitpersonal agieren möchten wie bei der Fahrt nach Frankfurt. 

Der Eintritt ins Museum ist für die Erwachsene frei wählbar und zum Selbstkosten-
preis. 

Die Busfahrt ist inklusive und wird komplett von der Ortsgemeinde übernommen. 

KOSTENBEITAG 

Erwachsene / Jugendliche über 17 Jahre   29,00€ 
inkl. Museumsbesuch, Mittagsessen und IMAX Dome Filmtheater 
 
Erwachsene / Jugendliche über 17 Jahre  25,00€ 
inkl. Museumsbesuch und Mittagsessen   

Jugendliche unter 17 Jahre  kostenlos 

Bitte werft die ausgefüllte Anmeldung/Einverständniserklärung (Anmeldeformular) bis 
zum 10.07.2017 im Briefkasten am Bürgersaal oder 
bei Kai Schäfer, Auf dem Berg 32 ein. 

Weitere Infos zum Technik Museum 
https://speyer.technik-museum.de/ 
https://speyer.technik-museum.de/de/imax-dome-
kino 

https://speyer.technik-museum.de/
https://speyer.technik-museum.de/de/imax-dome-kino
https://speyer.technik-museum.de/de/imax-dome-kino
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Vulkanhaus 
 
 

KOOPERATION MAARMUSEUM MANDERSCHEID 

GEMEINSAM SIND WIR STARK! 
Das Vulkanhaus Strohn (2002) und das Maarmuseum Manderscheid (1999) sind 2 der 
wichtigsten GEO-Museen im Naturpark und UNESCO Global Geopark Vulkaneifel, 
die den Eifel-Vulkanismus den Besuchern unserer Region anschaulich und spektaku-
lär präsentieren. 
 
Nach nun fast 20 Jahren Existenz und Erfolg haben beide Museen übereinstimmend 
festgestellt, dass die Besucherzahlen aus mehreren Gründen (Wetter, weniger Tages-
gäste, mehr regionale Attraktionen etc) rückläufig sind. Zudem steht eine nach 15-20 
Jahren in der Museumsbranche notwendige Aktualisierung in beiden Einrichtungen 
im Raum.  
 
Diese Gründe und der gemeinsame Wille, diese Entwicklung positiv ändern zu wol-
len, haben dazu geführt, dass sich die Verantwortlichen beider Museen im April ge-
troffen und über die Zukunft gesprochen haben. Es wurde erörtert, wie man diese 
Verbesserungen angehen muss und welche wichtige Themenbereiche und Struktu-
ren zum gegenseitigen Nutzen optimiert werden können. 
 
Ganz oben auf der Liste steht immer die Verfügbarkeit von GeoRangern, die in bei-
den Häusern bei Bedarf / Anfrage Museumsführungen und GEO-Exkursionen durch-
führen. Dafür muss und soll dieses Personal zukünftig regelmäßig fortgebildet wer-
den, damit jede(r) den Besuchern qualifizierte Antworten und Hinweise geben kann. 
 
Mittelfristig soll mit einem gemeinsamen Auftreten und Marketing erreicht werden, 
dass die Interessierten beide GEO-Museen gleichzeitig wahrnehmen und besuchen. 
Beide Häuser bleiben dabei finanziell und organisatorisch eigenständig, werden aber 
zukünftig die erörterten Themen gemeinsam absprechen und realisieren. Formell ist 
dies über eine Kooperationsvereinbarung geregelt. 
 
Die fachliche und organisatorische Betreuung dieser Kooperation hat mit Wirkung 
vom 1. Mai 2017 Herr Dr. Martin Koziol absprachegemäß übernommen. Er hat von 
1985 – 1997 Geographie / Geologie in Mannheim und Mainz studiert. Er promovierte 
1997 in der Mineralogie der Universität Mainz als Geochemiker. Kurz danach erhielt 
er eine Anstellung als Geologe am Naturhistorischen Museum Mainz. Zunächst arbei-
tete er im Eckfelder Trockenmaar bei der Suche und Bergung von Fossilien mit und 
lernte so erstmalig die Eifel kennen. Damals war der Um- und Aufbau des Maarmuse-
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Aus den Vereinen 

um Manderscheid schon voll im Gange. Eine mit dieser Aufgabe beauftragte Kollegin 
kündigte kurz vor Inbetriebnahme des Museums, um eine höherwertige Stelle anzutre-
ten. Das Haus war zwar fertig renoviert, hatte aber noch 
keine wissenschaftlich fundierte und sehenswerte Aus-
stellung! Diese Aufgabe wurde dann kurzfristig an Herrn 
Dr. Koziol übergeben. Innerhalb von 12 Monaten wurde 
dann in enger Abstimmung mit der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Manderscheid und der Stadt Mander-
scheid die heutige Ausstellung fachlich konzipiert und in 
Auftrag gegeben. Am 7. Juni 1999 wurde die Ausstellung 
über die Maare der Eifel termingerecht in der alten Turn
- und Festhalle Manderscheid incl. eines neuen Verwal-
tungstrakts eröffnet. Seitdem leitet Dr. Koziol das Maar-
museum Manderscheid verantwortlich. 
 
Die Bilanz in dieser Zeit kann sich sehen lassen: 280.000 Besucher, 3.000 Museumsfüh-
rungen, 1.800 GeoExkursionen und zahlreiche andere GEO-Veranstaltungen wurden 
durchgeführt. 2005 habe ich meine Frau Nicole geheiratet und 2007 kam Sohn Noah 
zur Welt. Seit Beginn meiner Tätigkeit als Museumsleiter wohne ich Manderscheid. Als 
geborener Pfälzer fühle ich mich inzwischen sehr wohl in der Vulkaneifel und freue 
mich, dass ich über diese neue Aufgabe nun endlich die Strohner Schweiz und die 
Menschen dort näher kennenlernen darf. Gemeinsam sind wir stark! Ich freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

Dr. Martin Koziol 

EIFELVEREIN ORTSGRUPPE STROHN 
Zur Wanderung am 23.7.2017 zur Pleiner Mühle wollen wir 
uns um 11.00 Uhr am Bürgersaal in Strohn treffen. Wir 
fahren nach Wittlich zum Großparkplatz an der Lieser. Die 
Route verläuft ab Parkplatz entlang dem Flußlauf der Lie-
ser und der Wälder auf naturbelassenen Pfaden sowie über Feld- und Wiesenwege. 
Nach ca. 1,5 Stunden erreichen wir die Pleiner Mühle, wo wir eine Rast einlegen wer-
den. Von dort geht es am Fuße des Leien- und Kalmeterberges zurück zum Ausgangs-
punkt. Die Streckenlänge beträgt ca. 12 km und ist mittelschwer. 
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SPORTFEST SV STROHN 2017 

Sportfest in Strohn am 15. und 16.07.2017 
 

Samstag, 15.07.2017 
 

15:30 Uhr  5. Strohner Kleinfeldturnier 

Es spielen die Freizeitmannschaften aus: Ellscheid/Steiningen, 
Udler, Gillenfeld, Immerath, Wollmerath und Brockscheid 

18:00 Uhr AH Strohn – AH Gillenfeld 
 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt mit  

Cocktailbar!! 

 

Sonntag, 16.07.2017 

10:00 Uhr  Geführte Mountainbike-Tour (ca. 32 km, siehe Routenplan) 

11:00 Uhr  Bambinispiel 

11:45 Uhr  SG Alfbachtal III – DJK Kelberg II 

13:45 Uhr  D1-Jugend JFV Vulkaneifel – JSG Wittlich 

ab 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen 

15:30 Uhr  SG Alfbachtal I – TuS Ahbach 

17:15 Uhr  SG Alfbachtal II - TuS Platten 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt. 
 

Für unsere kleinen Gäste steht an beiden Tagen eine 
Hüpfburg bereit! 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt! 
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FÖRDERVEREIN DER KITA "ARCHE NOAH" STROHN E.V. 
 Die Jahresmitgliederversammlung hat am 17. März 2017 stattgefunden. Nach zweijäh-
rigem Bestehen des Vereins fanden die ersten turnusgemäßen Neuwahlen des Vorstan-
des an. Der zweite Vorsitzende, Thomas Stolz und die Schriftführerin Katrin Kister stan-
den für die Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Ihnen wurde mit einem kleinen Prä-
sent für die Arbeit und den Einsatz in den letzten zwei Jahren gedankt. 

Die Wahlen mit dem Wahlleiter Richard Schäfer, Strohn, brachten folgendes Ergebnis: 

1. Vorsitzender: Alfred Welter, Strohn 

2. Vorsitzende: Simone Steffes, Mückeln 

Kassiererin: Katrin Bros, Strohn 

Schriftführerin: Madeleine Welter, Strohn 

Beisitzerin: Sabrina Rodenkirch, Strohn 

Kassenprüfer: Sascha Steffes, Mückeln und Dominik Welter, Strohn 

 

ANGEBOTE FÜR JEDEN 
SENIORENTURNEN 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, dienstags um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal mit Gleichgesinnten zu turnen.  
  

MOUNTAINBIKEN 
Die Mountainbiker treffen sich sonntags um 10 Uhr und dienstags um 18 Uhr an der 
Bushaltestelle. Interessierte sind herzlich willkommen. 
  

STRICKEN IM KINDERGARTEN 
Der Kindergarten würde sich freuen, wenn zum Stricken noch weitere Unterstützung 
aus dem Dorf käme. Kontakt kann gerne mit der Kindergartenleiterin Pia Brand aufge-
nommen werden.  
  

TISCHTENNIS 
Jeweils donnerstags um 20.00 Uhr wird im Bürgersaal Tischtennis angeboten.  
Ansprechpartner ist Matthias Schäfer. Telefon: 409 
  

BOULE 
Wenn das Wetter es zulässt, bieten Doris und Axel Hochstein wieder für Anfänger und 

Fortgeschrittene das Boule an. Ein Spiel zum Entspannen und Relaxen.  
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VERABSCHIEDUNG VON PASTOR RUPP IN STROHN 
Lieber Pastor Rupp,  

ich habe heute bei Ihrer Verabschiedung an den Tag gedacht, an dem Sie das erste 
Mal in Strohn waren. Das war noch bevor Sie die Pfarrei übernahmen. Sie hatten sich 
gemeinsam mit Ihren Eltern die Kirche in Strohn angeschaut. Damals waren Sie un-
bekannt, nur an Ihrem Kollar zu erkennen.  Es gab große Erwartungen vor 13 Jahren 
an den neuen Pfarrer. Heute nach dieser langen gemeinsamen Zeit wissen wir, was 
wir an unserem Seelsorger haben, vor allem was wir verlieren.   

Kirche und Kommune haben vieles gemein. Der Begriff Gemeinde kommt sowohl bei 
der Kirchengemeinde als auch bei der Ortsgemeinde vor. Zum Einen die Gemeinde 
der Gläubigen und zum Anderen die Gemeinde der Bürger. Der gemeinsame Nenner 
beider ist das Gemeinwohl. Dieser Begriff steht über beiden Gemeinden. Zwar gibt 
es immer wieder unterschiedliche Interessen und Ansichten, allerdings waren diese 
in der Vergangenheit Ausnahmen. Die Gemeinsamkeiten und Übereinstimmungen 
überwiegten. Deshalb sind die kirchlichen Aktivitäten von großer Bedeutung für un-

Aus der Pfarreiengemeinschaft  
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sere Ortsgemeinde. Als Seelsorger haben Sie unsere Familien in Freud, bei Taufen, 
Kommunion und Hochzeit begleitet. Auch bei Leid und Schicksalsschlägen standen Sie 
uns als Seelsorger zur Seite. Es wird viel bleiben von Ihnen hier in unserer Gemeinde. 
Das sind Werte, welche Sie vor allem unseren Jugendlichen vermittelt haben. Mit Ih-
rem außergewöhnlichen Engagement für unsere Kinder und Jugendlichen haben Sie 
einen Grundstein für unsere Zukunft gelegt. Heute dieser Tag hat ein wenig von bei-
dem. Auf  der einen Seite bedauern wir Ihr Gehen, auf der anderen Seite feiern wir 
heute gemeinsam Ihren Abschied. Ihnen stehen nach einer kurzen Auszeit wieder 
neue Aufgaben bevor.  

Mit unserem tiefen Dank für Ihr Wirken in unserer Gemeinde verbinden wir die besten 
Wünsche und Gottes Segen für Ihren weiteren Lebensweg.  

Heinz Martin 
Ortsbürgermeister 
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